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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 81-Jähriger befuhr am 23.08.2022 gegen 15.30 Uhr mit einem Leichtkraftfahrzeug die Heide in Zerbst in Richtung Alter
Teich. Auf Höhe Heidetor kam er aus bislang noch unbekannter Ursache nach links von der Fahrbahn ab, stieß gegen ein
Verkehrszeichen und streifte eine Bordsteinkante. In der weiteren Folge fuhr er über eine Blumenrabatte und kollidierte
frontal mit einer Skulptur. Der Fahrzeugführer zog sich hierbei schwere Verletzungen zu und musste in ein umliegendes
Krankenhaus verbracht werden, wo er stationär aufgenommen wurde. Am Leichtkraftfahrzeug entstand Totalschaden. Es
musste durch einen Abschleppdienst geborgen werden.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Zu einem Verkehrsunfall zwischen einem Radfahrer und einem PKW kam es am 24.08.2022 in Schortewitz. Hier
beabsichtigte ein 65-Jähriger gegen 9.30 Uhr mit einem PKW Opel von einem Grundstück auf die Bergstraße aufzufahren.
Dabei erfasste er einen 64-Jahre alten Radfahrer, der auf dem dortigen Gehweg unterwegs war. Der Radler kam zu Fall und
verletzte sich dabei. Medizinische Hilfe lehnte er jedoch an der Unfallstelle ab. Der Schaden an beiden Fahrzeugen wurde als
geringwertig eingestuft.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Gegen 9.30 Uhr des 24.08.2022 bog eine 62 Jahre alte Frau mit einem PKW Daihatsu von einem Parkplatz in die Große
Badergasse in Köthen ein. Hierbei kollidierte sie mit einem Ford Transit, der in der Gasse am Fahrbahnrand abgestellt war.
An beiden Fahrzeugen wurde der Schadensumfang auf jeweils circa 1000 Euro geschätzt.

Wildunfall

Sachschaden in Höhe von etwa 1000 Euro entstand an einem PKW Seat, der am 24.08.2022 gegen 5 Uhr auf der L 147 ein
Reh erfasste. Der 22-jährige Fahrer war zwischen Pfaffendorf und Gröbzig unterwegs, als das Wildtier auf Höhe des
Ortseingangs Gröbzig plötzlich vor ihm auf die Fahrbahn lief. Das Reh verendete noch an der Unfallstelle.



Kriminalitätslage

Sachbeschädigung

Ein 61-Jähriger traute seinen Augen nicht, als er am 23.08.2022 gegen 14 Uhr sein Auto nutzen wollte, dass er in den frühen
Morgenstunden desselben Tages auf dem Parkplatz einer Firma in der Zaascher Straße im Sandersdorf-Brehnaer Ortsteil
Roitzsch abgestellt hatte. Unbekannte waren in der Zwischenzeit am Werk und zerkratzten offenbar mit einem spitzen
Gegenstand die Lackierung auf der Fahrerseite des Fiat. Die Reparaturkosten wurden auf etwa 1500 Euro geschätzt.

versuchter Einbruchsdiebstahl

Des Nächtens gegen 1 Uhr nahm ein Mitarbeiter eines Securityunternehmens verdächtige Geräusche von einem
Baustellengelände in der Liebigstraße in Bitterfeld-Wolfen wahr. Zudem stellte er bei genauerem Hinsehen verbogene
Zaunsegmente fest. Im selben Moment noch wurde er niedergeschlagen und ging zu Boden. Er konnte jedoch noch
erkennen, wie eine Person über den Zaun kletterte und in Richtung Holzplatzstraße flüchtete. Die hinzugerufene Polizei
konnte im Rahmen eingeleiteter Fahndungsmaßnahmen in Tatortnähe zwei 38 und 27 Jahre alte Männer feststellen. Ob ein
Tatzusammenhang besteht, wird derzeit geprüft. Der Polizei liegen bislang weder Angaben zum vermeintlichen Diebesgut
noch zur Schadenshöhe vor. Der 31-jährige Wachmann musste sich in ärztliche Behandlung begeben und suchte eine
nahegelegene Klinik auf. Nach ambulanter Behandlung konnte er diese jedoch wieder verlassen.

versuchter Einbruchsdiebstahl

Ein als Lagerstätte für Outdoorspielzeug genutztes Holzhaus einer Kindertagesstätte in der Bitterfeld-Wolfener
Schreberstraße wurde zur Zielscheibe von Einbrechern. Sie verschafften sich gewaltsam Zugang zum Innenraum, wobei die
Schließvorrichtung der Tür beschädigt wurde. Entwendet wurde offensichtlich jedoch nichts. Die Schadenshöhe bewegt sich
im zweistelligen Bereich. Der Tatzeitraum kann vom 23.08.2022 17 Uhr bis zum 24.08.2022 5.30 Uhr eingegrenzt werden.
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